
bung „Natur und Umwelt“ bis 2024.  
Unser Engagement-Botschafter ALBA 
Braunschweig GmbH beteiligt sich eben-
falls finanziell.

Phacelia, Kleearten, Buchweizen, Rin-
gelblumen und verschiedene Acker-
wildkräuter wachsen neuerdings auf 
ertragsschwachen und sehr trockenen 
Ackerflächen in Querum.  Das ist ein 
Verdienst des Projekts „Lebendige Feld-
flur“, das die Jägerschaft Braunschweig 
e. V. gemeinsam mit den örtlichen 
Landwirt*innen umsetzt. Allein in diesem 
Jahr haben sie 80.000 m2 eingesät. Da-
von profitieren besonders Insekten, die 
wiederum Nahrungsgrundlage für hei-
mische Vogelarten sind. Die Blühflächen 
bieten aber auch Deckung und Nahrung 
für viele andere Tier- und Wildarten.
Die Bürgerstiftung unterstützt das Pro-
jekt im Rahmen der Förderausschrei-

Hans Herbert Jagla (Bürgerstiftung), Matthias 
Fricke (ALBA) und Hennig Brandes (Jägerschaft) 
auf der Blühfläche

80.000 m2 Blühfläche für Querum

Danke an alle Zahnärzt*innen und 
Patient*innen, die ihr Zahngold der 
Bürgerstiftung spenden. Annette Bran-
des erhielt als Erste eine Urkunde.

Dankeschön

aber viel daran, dass ich die Stiftungs-
Projekte persönlich begleite. Beim 
Waldforum Riddagshausen habe ich 
zum Beispiel die Waldpaten-Ausbildung 
miterlebt. Es ist ein schönes Gefühl: 
man gibt Geld und wird mit einbezo-
gen.

Welche Projekte unterstützt die 
Stiftung aktuell?
Volker-Brumme: Fußballtore in Tim-
merlah und einen Schwimmkurs für 
Mädchen, die sich diesen nicht leisten 
konnten. Ein langjähriges und von mir 
persönlich geleitetes Herzensprojekt ist 
immer noch das Wii spielen in Senio-
renheimen – aber durch Corona ist das 
leider auf unbestimmte Zeit unterbro-
chen.
Die Zeitstifter und ich treffen uns alle 
Vierteljahr. Wir haben jetzt überlegt, ob 
es eine Möglichkeit gibt, etwas ohne di-
rekten Kontakt zu machen. Mal sehen, 
was uns einfällt.

Volker: Noch neuer ist die Theater-
gruppe, die junge Talente fördert und 
auf die Bühne bringt. 

Volker-Brumme: Der Lindenblüten-Ver-
ein führt das Projekt durch und macht 
ein Casting mit Jugendlichen. Mit den 
ausgewählten Talenten wird ein Stück 
aufgeführt. Im Herbst sollen auch un-
ter Corona die Proben beginnen.

Mehr über die Treuhandstiftung:
www.volker-brumme-stiftung.de

Stiftung mit Vorstand und so weiter, 
das war uns alles ein bisschen suspekt. 
Dann waren wir beim Bürger-Brunch 
und haben Herrn Deissner kennenge-
lernt. Er ist sofort auf uns eingegangen 
und hat uns die Möglichkeit einer Treu-
handstiftung vorgestellt. Das hat uns 
schnell überzeugt.

Volker: So konnten wir eine Stiftung 
gründen, ohne die ganze Verwaltungs-
arbeit machen zu müssen. Die Bürger-
stiftung bringt viele Sachen für uns auf 
den Weg und berät uns immer gut.

Volker-Brumme: Wir leben in Braun-
schweig und lieben Braunschweig. 
Deswegen haben wir uns entschlossen, 
etwas für Kinder und Jugendliche, aber 
auch Senioren in unserer Stadt zu tun. 

Was macht das Engagement durch 
eine Stiftung besonders?
Volker-Brumme: Wir haben immer 
schon an unterschiedliche Organisa-
tionen gespendet. Mir persönlich liegt 

15 Jahre Volker-Brumme-Stif-
tung. Was fällt Ihnen dazu als ers-
tes ein?
Volker-Brumme: Unser erstes Projekt, 
die Street-Soccer-Liga. Sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendliche haben 
in einem Turnier miteinander Fußball 
gespielt. Organisiert haben wir es mit 
der ARUG (Arbeitsstelle Rechtsextre-
mismus und Gewalt), aber auch Freun-
de halfen. Wir haben die Polizei einge-
laden – Jugendliche sind mit Brillen, 
die einen Rausch simulieren, einen Par-
cours abgelaufen. Sanitäter waren da 
und haben Erste-Hilfe-Tipps gegeben.

Volker: Das Projekt stand unter dem 
Motto „Sport statt Gewalt“.

Was hat Sie 2005 überhaupt be-
wogen, eine Stiftung zu gründen?
Volker-Brumme: Wir kommen beide 
aus Familien, die finanziell abgesichert 
sind. Wir hatten schon immer überlegt, 
eine Stiftung zu gründen, wussten aber 
nicht genau wie. Eine eigenständige 

Angela Volker-Brumme und Harald Volker gründeten vor 15 Jahren die von der 
Bürgerstiftung verwaltete „Volker-Brumme-Stiftung“. Die pensionierte Lehrerin 
und der ehemalige Technische Angestellte erzählen im Jubiläums-Interview, was 
Stiftungsarbeit für sie bedeutet und was der Bürger-Brunch damit zu tun hat.

Angela Volker-Brumme und Harald Volker

„Es ist ein schönes Gefühl“

Sie haben Fragen zu Treuhand-
stiftungen, Stifter-Fonds, recht-
lich selbstständigen Stiftungen, 
Vollmachten oder Testamenten?
Dann melden Sie sich gern bei: 

Bettina Krause
Telefon: 05 31 / 48 20 24 - 15
Mail: b.krause@buergerstiftung-braunschweig.de

gen. Sie alle geben der Bürgerstiftung 
etwas und damit unserer Gesellschaft. 
Bei den einen ist es Geld, andere ge-
ben Zeit oder Know-how, fassen bei 
Veranstaltungen mit an, lesen Grund-
schulkindern vor oder spenden Ideen. 
Und aus all diesen aktiven Menschen 
besteht unsere Bürgerstiftung. Danke, 
dass Sie mitmachen.

was macht Sie glücklich? Mich erfüllt es 
beispielsweise, für meine Enkelkinder 
da zu sein, meine Tochter beim Haus-
bau zu unterstützen oder mich ehren-
amtlich im Vorstand der Bürgerstiftung 
einzusetzen. Etwas für andere tun, die 
eigenen Talente einbringen und ge-
braucht werden, das ist es doch, was 
uns zufrieden macht.
Dass ich mit dieser Sicht nicht alleine 
bin, erlebe ich bei der Bürgerstiftung: 
Hier begegne ich so vielen Engagierten, 
die sich für ihre Mitmenschen einbrin- Hans-Herbert Jagla

Ihr

Liebe Braunschweigerinnen,
liebe Braunschweiger,
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Aktuell und bis zum 13. Oktober 2020
BürgerSport im Park
Diverse Orte 
(siehe Flyer und 
www.buergerstiftung-braunschweig.de)

16. September 2020
BürgerSingen von zu Hause
Vor dem Radio (Okerwelle – 
Frequenz 104,6)

17. September 2020
BrückenBauen – Aktionstag
Diverse Orte

18. September 2020
Stiftertreffen der Bürgerstiftung
Stiftungsgarten

28. September 2020
HelferHerzen – Spendenaktion 
für die Bürgerstiftung
dm Markt in den Schlossarkaden

1. Oktober 2020 
Stiftungs-Speed-Dating zum 
Europaweiten Tag der Stiftungen
HdBS 
Anmeldung unter: 
www.das-haus-der- 
braunschweigischen-stiftungen.de

5. Oktober 2020
Erbrechtssprechstunde
Bürgerstiftung 
Anmeldung unter: 0531 / 48 20 24 00

22. Oktober 2020
Nachhaltigkeit in der 
Vermögensanlage
Anmeldung unter: 
www.das-haus-der- 
braunschweigischen-stiftungen.de

2. November 2020
Erbrechtssprechstunde
Bürgerstiftung 
Anmeldung unter: 0531 / 48 20 24 00

6. November 2020
BürgerKolleg: Vereinsmarketing – 
der öffentliche Auftritt aus einem Guss
HdBS 
Anmeldung unter: 
www.buergerkolleg-braunschweig.de

14. November 2020
BürgerKolleg: Konflikte schlichten –
mit Mediation leichtgemacht
HdBS 
Anmeldung unter: 
www.buergerkolleg-braunschweig.de

HdBS = Haus der 
Braunschweigischen Stiftungen

Termine

angeschafft. Und nun kommt es auf Sie 
an:
Wir suchen Ehrenamtliche, die in die 
Pedale treten und Senior*innen aus 
dem Haus Bethanien durch Braun-
schweig fahren. Denn auch im hohen 
Alter sehnen sich Menschen nach Ab-
wechslung und Kontakten, die glück-
lich und zufrieden machen. Mit dem 
Projekt ermöglichen wir gerade in die-
sen schwierigen Zeiten Begegnungen. 
Radeln Sie mit!

Ansprechpartnerin:
Nina Voß (ehrenamt@buergerstiftung-
braunschweig.de; 0531 / 48 20 24 22)
Mehr auch unter:
www.radelnohnealter.de

„Radeln ohne Alter“ heißt ein neues 
Projekt der Bürgerstiftung. Die Idee 
stammt aus Dänemark – ist aber auch 
bereits in deutschen Städten verbreitet. 
Das Motto: „Wir sind für ein Recht auf 
Wind im Haar in jedem Lebensalter!“ 
Rikscha-Fahrten machen es möglich.
Die Bürgerstiftung hat mit Unterstüt-
zung der Stiftung Hilfreich eine Rikscha 

Ein Recht auf Wind im Haar

Um unser Stiftungsvermögen zukunftsgerichtet 
anzulegen, suchen wir nach einer Immobilie oder 
einem Grundstück. Haben Sie einen Tipp? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden.

Investitionsobjekt gesucht!

Zwei große Hasen erstrahlten Ende 
August den Löwenwall. Die Bürger-
stiftung förderte dieses Lichtparcours-
Highlight. Das Kunstwerk versprühte 
eine besondere Atmosphäre und lud 
ein zu phantasievollen Träumereien.

Leuchtende Hasen und leuchtende Augen

Braunschweig ist voller Geschichte 
und Kultur. Mit #KultTourKids zeigen 
wir den 2.150 Drittklässler*innen aller 
50 Grund- und Förderschulen, was es 
in unserer Stadt kulturell zu entdecken 
gibt.
Dafür verteilen wir nach den Sommer-
ferien zum zweiten Mal unsere KulTour-
Kids-Beutel. Darin finden die Kinder ein 
Gutscheinheft mit vielen tollen Ideen 
und Vergünstigungen. Außerdem ein 
Buch in dem die Drittklässler*innen 
gemeinsam mit den Rätsel-Kids Han-
nah und Louis nach einem geheim-
nisvollen Schatz jagen können. 
Dabei lernen sie viel über 
Braunschweig.
Das Projekt 
ist gemein-
sam mit 
dem Fachbe-
reich Kultur und 
Wissenschaft der 
Stadt entstanden.

Kultur im Beutel

Die Kunst-Koffer des Kunstvereins 
Jahnstraße machen kreativ! In den Bo-
xen für Kinder versteckt sich viel über-
raschendes Material zum Basteln. Der 
Verein hat seit Juni über 300 Schach-
teln verteilt. Kinder können sie sich 
kostenfrei und ohne Anmeldung an 
zwei „Haltestellen“ abholen oder unter 
mail@kunst-koffer-braunschweig.org 
nach Hause bestellen. Genauere Infor-
mationen gibt es unter www.kunst-kof-
fer-braunschweig.de. Die Aktion läuft  
bis zum 9. Oktober.

KunstKoffer

Liebe Vorlesepat*innen, liebe Lesepat*innen,
sicher brennen Sie darauf, dass es endlich wieder 
losgeht – leider hat Corona uns fest im Griff. Wir 
bedauern es wirklich sehr, Ihnen keine verläss-
lichen Auskünfte geben zu können, wie es wei-
tergeht. Wenn Sie Ideen haben oder uns auch 
einfach nur einmal so ansprechen möchten, ma-
chen Sie das gerne, wir haben immer ein offenes 
Ohr für Sie.
Ganz herzliche Grüße sendet Ihnen das Team von 
„Auf dem Weg zum Buch“!

Thomas Wrensch

„Es ist Donnerstag und mein elektronischer Terminkalender erinnert mich: Es 
ist gleich wieder Lese- und Vorlesezeit. Doch schweren Herzens lösche ich den 
Termin, nur diesen einen, nicht die ganze Serie – es muss doch bald irgendwie 
weitergehen!
Ich vermisse die Kinder, rechts und links in die Sofaecken gekuschelt, wie sie 
lauschen und sich darüber freuen, unsere volle Zuwendung und Aufmerksamkeit 
zu erfahren! Und wie schön, wenn die Kinder betteln „...darf ich heute wieder 
zu Dir?“ oder am Ende der Lesezeit sagen: „Das war aber schön...“. Ich hoffe, 
dass Corona bald ein Ende hat und die leuchtenden Augen der Kinder uns wieder 
zeigen, wie wertvoll diese Zeit ist, die wir den Kindern spenden.“
Thomas Wrensch, Lesepate

Etwas fehlt

Institutionen unterstützen, 
die sich gesellschaftlich en-
gagieren. Wir sagen Danke-
schön und würden uns sehr freuen, Sie 
in den Schloss-Arkaden zu treffen. Wir 
werden an dem Tag mit einem Stand 
vor Ort sein und über unsere Arbeit in-
formieren.

Stopp! Bevor Sie heute in den Drogerie-
markt fahren, um Ihre Einkaufsliste ab-
zuarbeiten, warten Sie doch vielleicht 
noch bis zum 28. September. 5 Prozent 
aller Einnahmen des dm Markts in den 
Schloss-Arkaden gehen an diesem Tag 
als Spende an die Bürgerstiftung. dm 
möchte mit der Aktion „HelferHerzen!“ 

Deo und Spüli für den guten Zweck


